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Hallo Sportsfreunde! 
Herzlich Willkommen zum Heimspiel der 1.Herren in der Saison
2025/2026 gegen den TV Neuenkrichen. Der Tabellenfü her kommt mit
10 Siegen aus 10 Spielen nach Borgloh.

Im letzten Heimspiel gewann die 1. Herren im Derby gegen die SG
Hankeberge-Wellendorf mit 4:0. Am letzten Samstag in Bad Laer verlor
das Team von Trainer Marcel Papst in der Nachspielzeit mit 4:3. Die
Spielberichte zu beiden Spielen findet ihr im Heft.

Die 2. Herren verlor ihr letztes Spiel deutlich mit 0:10 bei Welling II. Im
Spiel zuvor unterlag die “Zweite” knapp mit 1:2 gegen die Dritte Herren
vom TuS Glane. Die 2. Herren spielt am heutigen Freitag zeitgleich zur
1.Herren beim SV Harderberg II.
 
Die Damen haben ihr letztes Spiel beim SC Melle mit 0:1 gewonnen. Ihr
nä chsten Spiel haben die Damen morgen, am 18.10. um 18:30 zuhause
gegen SF Schledehausen.

Wir begrü ßen unsere Gä ste aus Neuenkirchen. Auf ein schö nes Spiel.
Lasst euch Bratwurst und Bier schmecken! 

Mit sportlichen Grü ßen, euer Grü n-Weißer!

Vorwort



1.herren

Flutlicht. Abends vorm Feiertag. Heimspiel. Bratwurst. Bier und circa  
500 Zuschauer. Alles angerichtet fü r einen stimmungsvollen, energie-
geladenen Derbyabend zwischen der 1. Herren des TuS Borgloh und
der SGHW.

Die Gä ste aus dem Tal des Todes erlebten an diesem Abend allerdings
ihr persö nliches Blaues Wunder und traten mitsamt Fanmarsch und
vier Gegentoren im Gepä ck die Heimreise an. Denn die Weichen waren
schon frü h in der Partie auf Sieg  fü r Grü n-Weiß gestellt.

Kapitä n Malte Hinrichs, wieder alleinige Sturmspitze, verwandelte
bereits in der 5. Minute einen Foulelfmeter zur frü hen und
beruhigenden Fü hrung. Vorausgegangen war ein Ballgewinn im
Mittelfeld durch Maxi „Motor“ Heckel und Youngster Hannu Dauwe,
die dann Malte bedienten und dieser klar im Strafraum gefoult wurde.
Schiedsrichter Christoph Stieglat bewies nicht nur in dieser Aktion das
richtige Auge, sondern leitete die Partie durchweg souverä n.

Danach ü berließ der TuS den Blauen hauptsä chlich den Ball und
konzentrierte sich auf die Defensive. Das ging voll auf, da die Gä ste
nicht so richtig mit eigenem Ballbesitz gefä hrlich werden konnten.
Nadelstiche setzten wieder nach Ballgewinn Henrik MzA und Theo
Dauwe, die ihre Mö glichkeiten aber ungenutzt ließen.
Die Beste Chance auf ein Tor der Blauen hatte in der 17. Minute Fabio
Brand, als er Torwart „Ebbe“ rumkurvte und mit seinem Abschluss
erst an Hanau Dauwe hä ngen blieb.

Bis zur Halbzeit spielte sich auf dem Kunstrasen an der Schulstraße
wenig hochkarä tiges ab. Das Spiel lebte von Emotionen und Spannung,
ohne die Zuschauer von den nicht vorhandenen Sitzplä tzen zu reißen.
Folgerichtig ging es mit der 1:0 Fü hrung in die Halbzeit.

derbysieger! Derbysieger! Hey! hey!



1.herren
Der Zweite Durchgang startet mit leichter Verzö gerung.
Unnö tigerweise zü ndelten ein paar Hansels außerhalb des Sport-
gelä ndes Pyrotechnik und Nebeltö pfe. Bei wenig Wind zog der Rauch
auf den Platz und ließ sich dort erstmal nieder. Die Sicht in der
Borgloher Hä lfte war derart eingeschrä nkt, dass der Schiri das Spiel
kurz nach Wiederanpfiff kurz unterbrechen musste. 

Danach zü ndete der heimische Turn- und Sportverein als prompte
Antwort. Allerdings auf dem Spielfeld. Zunä chst traf Malte Hinrichs
einen Abstauber, allerdings aus klarer Abseitsposition. Der Treffer
wurde korrekterweise nicht gezä hlt. Doch nur kurze Zeit Spä ter traf
Matthias Biesenkamp zum 2:0. Er war tatsä chlich noch leicht mit dem
Scheitel an einem scharf getretenen Freistoß von Maxi Heckel und
verlä ngerte den Ball mit dem Haaransatz in die lange Ecke (51.).

Drei Zeigerumdrehungen spä ter brachte Malte Hinrichs dann die
Entscheidung. Und wieder war es das bekannte Muster. Ballgewinn im
Mittelfeld, kluges Spiel ü ber Theo Dauwe und Marian Heckel der dann
zum Tor auflegt. Hinrichs legte sich den Ball noch fix auf seinen
stä rkeren rechten Schlappen, ehe er mit seinem platzierten Schuss die
Maschen des von Julian Herder gehü teten Tores zum wackeln brachte.

Die SG war nach diesem Doppelschlag zwar weiterhin bemü ht, fand
aber gegen die clever verteidigende Mannschaft um Marcel Odoy, Mika
Block und Co. kein Mittel um ernsthaft jemanden in Verlegenheit zu
bringen. Jannis Kappelmann netzte in der Nachspielzeit und stellte das
Endergebnis auf 4:0 via direkt verwandeltem Freistoß. Ein passender
Abschluss fü r diesen Abend.

Eine perfekt erstellter Matchplan von Coach Marcel Pabst und seinem
Co. Luis Birkemeyer und einer geschlossenen Mannschaftsleistung
fü hrten dazu, dass dieser Sieg zu keinem Zeitpunkt ernsthaft in Gefahr
war.



Sponsoren



🌟 Hol dir die TuS Borgloh Badelatschen! 🌟

Bequem, praktisch und ein echtes Statement für
deinen Verein – unsere Badelatschen gibt’s jetzt für

nur 23,- € (inkl. MwSt.) pro Paar.

👉 Mit jedem Kauf unterstützt du direkt den TuS
Borgloh: Der Gewinn geht vollständig an den

Förderverein und stärkt unsere Vereinsarbeit.

Zeig Flagge, lauf stylisch – und tu gleichzeitig Gutes
für deinen Verein! 💚🤍

EInfach QR-Code Scannen und dabei sein!

TUS BadeLatschen Bestellen!
TUS



Tabelle & Spiele 1. Kreisklasse süd D
1.Herren



Meine Stärken:
Geschwindigkeit und der linke Fuß
Eine Schwäche:
ein kaltes V
BesteR Kabinen SonG: 
Seven Nation Army
Bestes Fußballzitat:
Zuerst hatten wir kein Glück und dann kam auch noch Pech dazu
(Jürgen Wegmann)
Beste Trainingsabsage: 
gibt´s nur für die Arbeit
3 Dinge Die Ich auf eine einsame Insel Mitnehmen würde: 
Familie, Freunde und die Sportanlage
Lieblingsessen Nach dem Spiel:
egal, Hauptsache Essen

Spitzname:
Erich, Esels Bruder
Geburtsdatum:
03.07.2000
Position:
Mittelfeld
Lieblingsverein (außer TUS):
Borussia Dortmund 
persönliches Ziel:
Diese Saison oben anklopfen,
nächste Saison aufsteigen!

1.herren

ISpieler Portrait

3737



1.herren

Mannschaftsfoto 1.Herren Saison 25/26

ob
er

e 
Re

ih
e:

 H
an

nu
 D

au
w

e,
 D

av
id

 K
as

si
ng

, 
M

ax
 S

ch
w

ee
r, 

Li
nu

s 
La

ux
te

rm
an

n,
M

ik
a 

Bl
oc

k,
 M

al
te

 H
in

ri
ch

s (
C)

m
itt

le
re

 R
ei

he
: 

Tr
ai

ne
r 

M
et

in
 O

gr
ak

, 
Pa

ul
 B

rö
ck

er
, 

Ja
nn

is
 K

ap
pe

lm
an

n,
 M

or
itz

Ro
se

m
an

n,
 H

en
ri

k 
M

ey
er

 z
u 

Al
le

nd
or

f, 
Pa

ul
 W

ei
ch

er
t, 

M
at

th
ia

s B
ie

se
nk

am
p

vo
rd

er
e 

Re
ih

e:
 C

le
m

en
s 

De
br

ec
ht

, B
er

nd
 S

te
in

kü
h

le
r, 

M
ar

ia
n 

H
ec

ke
l, 

Le
on

 H
op

pe
,

Ja
nn

e 
Eb

be
sk

ot
te

, L
ou

is
 W

öb
ek

in
g,

 M
ax

im
ili

an
 H

ec
ke

l, 
Th

eo
 D

au
w

e
Es

 F
eh

le
n:

 L
ui

s B
ir

ke
m

ey
er

 , O
le

 H
en

ge
lb

ro
ck

, M
ar

ce
l O

do
y,

 M
ar

ce
l S

ch
le

nt
ze

k



1.herren

T
U
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Spielplan 1. Herren

T
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4:0

4:3



Am letzten Samstagabend ging es fü r die 1.Herren zum Auswä rtsspiel
zur Zweiten Herren vom SV Bad Laer. Auf dem, wie schon in frü heren
Zeiten, erneuerungsbedü rftigen Kunstrasen, ging der TuS mit einer
sehr jungen Startstartelf in die Partie. Die Mannschaft von Trainer
Marcel Papst war im Schnitt 20,3 Jahre alt. Ein deutliches Zeichen fü r
den Umbruch in der Ersten Herren.

Der TuS startete dennoch nach wenigen Sekunden gut in die Partie.
Der ä lteste Startelf Spieler mit 32 Jahren, Kapitä n Malte Hinrichs, hatte
die erste Großchance. Keine Minute war vergangen, als ü ber die linke
Borgloher Seite der Ball mit schnellen Direktspiel vor den geg-
nerischen Sechzehner gespielt wurde. Der herausstü rmende Torwart
von Bad Laer ließ Malte den Heber versuchen, doch der Ball war etwas
zu hoch und ging an die Latte. Dies sollte nicht der letzte Lattentreffer
an diesem Abend sein. 

Die erste Chance zur sehr frü hen Fü hrung wurde verpasst. Nur 4
Minuten spä ter wieder der TuS. Nach Balleroberung im Mittelfeld
haute Matze Biesenkamp seine erste Chancen knapp ü ber das Tor.
Danach ü bernahmen die Hausherren immer mehr die Partie. Die
Borgloher wirkten nach guter Anfangsphase zunehmend nervö ser und
konnten den Ball nicht mehr sauber hinten raus spielen. Entweder gab
es den langen Ball und damit den Ballverlust oder der Ball wurde
schon kurz nach dem Aufbau wieder verloren.

1.Herren

Elektro · Heizung

Bad · Solar

Lüftung · Service

Warendorfer Str. 12 | 49196 Bad Laer | T 05424/2913-0 | www.otte-haustechnik.de

Ihre Experten für erstklassiges Handwerk von der Planung bis zur Installation:

Niederlage in letzter Sekunde



1.herren
Eine Halbe Stunde war gespielt bis der Ball das erste Mal im Netz
landete. Nach einer Reihe von kleinen Fehler und etwas Spielglü ck der
Hausherren, landete der Ball im Borgloher 16er vor den Fü ßen von
Mirco Wolter, der aus kurzer Distanz sein bereits 16. Saisontor erzielt.

Die Antwort der Grü n-Weißen ließ aber nicht lange auf sich warten.
Eine Minute spä ter reichte ein sauberer Steckpass im Mittelfeld und
Matze Biesenkamp knallt die Kugel von der rechten Strafraumkante in
die lange Ecke. Der kam mit Krawumm und etwas Wut im Bauch. 1:1.

Danach gab es wenig fü r Fußballä sthetiker. Viel Mittelfeld-Geplänkel,
schnelle und einfache Ballverluste auf beiden Seiten, eine Menge Hektik
und einen zunehmend unsicher agierender Schiedsrichter. Dieser
unterließ es, nach gut 40 Minuten einen Blau-Weißen vom Platz
zustellen nach dem dieser lautstark auf dem Platz das Wort „Wichser“
fallen ließ. Dem voraus gegangen war ein Zweikampf mit Mika „Erich“
Block, der seinen Gegenspieler im Fallen mit zu Boden riss und der Bad
Laerer Spieler dabei unsanft auf der Schulter landete. Ob das nun
Schimpfwö rter rechtfertigt - weiß ich nicht!

Zwei Chancen hatte der TuS noch vor der Halbzeit. Erst Kapitän Malte
Hinrichs, der im Arjen Robben Style von außen nach innen ziehend zum
Abschluss kam. Der Schuss ging deutlich ü ber den Knick. Danach
scheiterte eine super Kontersituation an der Ball An- und Mitnahme
kurz vor dem gegnerischen Strafraum. Klassisch verstolpert. 

Aus der Halbzeit kam der TuS mit mehr Power zurü ck. Zuerst wieder
Malte Hinrichs mit der Chance nach einem Ping-Pong Ball. Eine Minute
spä ter staubte Matze Biesenkamp nach einer weiteren Tumult Szene im
Strafraum ab. Spiel gedreht, die 2:1 Fü hrung fü r den TuS.



1.herren

Der TuS bekam nun mehr Spielanteile, aber die Chancen hatte nach gut
einer Stunde die Hausherren. Wie schon bei Malte´s Mö glichkeit in
Minute eins stand auch hier die Latte im weg. Erst ein Pfosten Schuss,
der Nachschuss pariert von Janne und dann zweimal Latte fü r Bad Laer.
Viel Dusel fü r die Borgloher. Direkt danach wieder Großchance Bad
Laer. Stü rmer Wolter per Kopf aber Janne auf der Linie stark. Nach dem
Fü hrungstreffer spielte sich alles in der Borgloher Hä lfte ab.

In der 68. Minute änderte sich das Durchschnittsalter schlagartig. Aus
der Fußballrente aufgrund von Spielermangel zurü ck geholt, kam
Florian Symanzik mit seinen 42 Jahren aufs Feld. Den fä lligen Treffer
zum 2:2 konnte auch er nicht verhindern. Die Grü n-Weißen hatte quasi
drum gebettelt.

Eine Viertelstunde noch zu gehen, da gab es die nä chste wilde Szene des
Spiels. Guter Pass von Bad Laer in der Borgloher Strafraum. Janne
zö gerte kurz, zog dann aber voll durch. Doch ging er nicht Richtung Ball
sondern er räumte wie eine Kugel auf der Kegelbahn bei Anni den
Gegenspieler einfach ab. Was der TuS Keeper sich in der Situation
gedacht hat, bleibt offen. Fest stand: Elfmeter Bad Laer. Diesen nahm
sich Mirco Wolter. Und wieder war die Latte mit im Spiel. Wolter haute
den Ball unter die Latte und der Ball sprang deutlich vor den Linie
wieder raus. Glü ck fü r den TuS.

Die letzten 10 Minuten gab es ein offenes Spiel mit Unsicherheiten in
beiden Hintermannschaften. Drei Minuten noch in der regulä ren
Spielzeit auf der Uhr und Mirco Wolter ist zum zweiten Mal fü r Bad Laer
erfolgreich. Janne, nach seiner unglü cklichen Elfmeter Aktion, etwas
zö gerlich beim rauskommen. Dadurch kommt der Stü rmer vor dem
TuS-Keeper an der Ball und nickt die Flanke ein zum 3:2
Fü hrungstreffer. 



1.herren
Der TuS steckte nicht auf und die Nachspielzeit hatte es nochmal in sich.
Der Schiri hatte 4 Minuten angezeigt. Der TuS drängte und wollte den
einen Zähler mitnehmen. In der 93. Minute war es wieder Matze
Biesenkamp. Tor Nummer drei fü r Matze, mit viel Willen und einem
strammen Schuss zum erneuten Ausgleich.

Jetzt musste der TuS nur noch 60 Sekunden ü berstehen. Ein letzter
Angriff von Bad Laer. Die Zuordnung in der grü n-weißen Hinter-
mannschaft passte nicht, ein wilder Ping Pong Ball im Sechzehner und
zack, das 4:3 fü r Bad Laer. Torschü tze, ebenfalls mit seinem dritten Tor
an diesem Abend, Mirco Wolter. Ein krä ftiger Nackenschlag fü r den TuS
in aller aller letzter Sekunde. 

Sehr bitter fü r die Jungs. Fü r die junge Truppe heißt es nun, aus solchen
Spielen zu lernen, es beim nä chsten Mal besser zu machen und es ü ber
die Zeit zu bringen. Vielleicht schon heute gegen den Tabellenfü hrer.

POSTER & PLAKATE · KATALOGE · VEREINSHEFTE
VISITENKARTEN · BRIEFPAPIER · BROSCHÜREN
EINLADUNGSKARTEN · FLYER · POSTKARTEN 

CAD-Pläne · Ordnerdokumentationen · u.v.m.

WIR MACHEN DRUCK !

Print Express Druckservice GmbH
Meller Landstraße 48 • 49086 Osnabrück

info@printexpress.de • www.printexpress.de
Tel. 05 41 - 58 20 30 • Mo-Fr 9 - 18 Uhr • Sa. 10 - 15 Uhr

PRINT EXPRESS



Tabelle & Spiele
 Frauen: 1. Kreisklasse Osnabrück Staffel B 

Damen

https://www.fupa.net/league/frauen-os-erste-kreisklasse-b
https://www.fupa.net/league/frauen-os-erste-kreisklasse-b
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2.Herren

Tabelle & spieltag 2. Kreisklasse Süd D 



Ich unterstü tze die Fö rderung des Sports mit einem
Mitgliedsbeitrag in Hö he von jährlich 25,00 Euro, sowie
eine jährliche Spende von: ____________________________Euro. 

Name: __________________________________________________ 
Straße: __________________________________________________ 
PLZ/Ort: ________________________________________________ 
Geburtsdatum: ____________________________________________ 
Die Beiträge kö nnen von dem folgenden Konto abgebucht
werden. 

IBAN: _______________________________________
BIC:    _______________________________________ 
Datum: _______________ Unterschrift: _______________________ 

Impressum TuS Aktuell
Herausgeber: TuS Borgloh, Hauptstr. 16, 49176 Hilter-Borgloh
Kontakt: Helmut Uthoff, Telefon 0152/54734079 oder gf@tusborgloh.de
Gestaltung & Texte: Malte Hinrichs, Marcel Schlentzek & Bernd Steinkü hler 

Kontakt per Mail: platzzeitung@tusborgloh.de

TuS Aktuell erscheint zu jedem Heimspiel der 1.Herren: Auflage ca. 75 Stk. 

Schickt uns doch bitte Informationen, Ergebnisse oder Torschü tzen von euren
Jugendmannschaften. Wir wü rden uns sehr darü ber freuen!

Beitrittserklärung zum Förderverein des TuS Borgloh

tus




